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Im Spotlight: Flowrox 

So nah wie möglich am Kunden

Flowrox schreibt bereits eine 
lange Geschichte im Bereich 
der Ventiltechnik. „Alles be-
gann vor fast 40 Jahren mit 
Larox Special Filters“, blickt 
Raimo Lavikainen zurück. 
„Diese Produkte eigneten 
sich besonders für abrasive 
Medien wie Feststoffe und 
Schlämme. Konventionelle 
Ventile, die an den Filtern  
installiert waren, mussten 
häufig gewartet werden. Infol-
gedessen wurde das Larox-
Quetschventil auf den Markt 
gebracht“, so der Markt  
Manager zur Entstehung des 
Geschäfts. Er selbst arbeitet 
seit 1996 bei Flowrox. Im 
Laufe der Jahre war er in  
unterschiedlichen Positionen 
sowohl im Verkauf als auch in 
der Produktion tätig. Seit Mai 
dieses Jahres ist Raimo Lavi-
kainen Markt Manager für 
Flowrox-Ventile. „Ich hatte 
das Privileg, die beeindru-
ckende Entwicklung des  
Unternehmens hin zu einem 
der globalen Schlüsselliefe-
ranten von Ventilen für an-
spruchsvolle Schlammeinsät-
ze mitzuverfolgen“, so der 
Geschäftsmann. 
Nun ein Blick zurück, wie sich 
dieser Erfolg entwickelt hat.  

Alles begann mit Flowrox-Quetschventilen

Flowrox verfügt über verschiedene Tochtergesellschaften sowie ein internationales Vertriebsnetz, das 80 Länder abdeckt

Flowrox hat sich als Produzent von Hochleistungs-Indus-
triearmaturen wie Quetschventilen, Absperrschiebern 
und Drehschieberventilen auf der ganzen Welt einen Na-
men gemacht. Das finnische Unternehmen ist in etwa 80 
Ländern vertreten. Derzeit finden weltweit mehr als 
100.000 Flowrox-Produkte unter anderem in der Berg-
bau- und Metallindustrie, der Mineralverarbeitung, der 
Papier- und Zellstoffindustrie, der chemischen Industrie 
und der Energieerzeugung ihren Einsatz. Dabei bietet 
Flowrox maßgeschneiderte Lösungen für die Durchfluss-
regulierung. Im Gespräch mit Armaturen Welt schildert 
Raimo Lavikainen, Markt Manager für Ventile, die Vortei-
le des neuen SKW-Schlamm-Plattenschiebers und erläu-
tert das Ziel des Unternehmens, mit seinen weltweiten 
Niederlassungen so nah wie möglich am Kunden zu sein. 
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Entwicklung des  
Geschäfts
Schon bald nach seiner 
Markteinführung etablierte 
sich das Quetschventil als 
ein wesentlicher Bestand-
teil der Druckfiltersysteme. 
Bereits nach ihrem ersten 
Einsatz schrieben die Venti-
le bald darauf auch in weite-
ren Anwendungsfällen ihre 
ganz eigene Erfolgsge-
schichte. 
1993 wurde das Unterneh-
men Larox Flowsys mit dem 
Ziel gegründet, sich weitest-
gehend auf die Ventilproduk-
tion zu konzentrieren. Im 
Jahr 2011 änderte man den 
Namen des Unternehmens 
zu Flowrox, wobei sich Larox 
ausschließlich dem Filterge-
schäft widmete. „Zwar wur-
de der Name ein anderer, 
aber die Qualität der Produk-
te blieb dieselbe“, sagt der 
Finne. Das Unternehmen 
nahm weitere Produkte  
in sein Portfolio auf, darun-
ter Schlauchpumpen, eine  
Reihe von Schlamm-Ab-
sperrschiebern, Exzenter-
schneckenpumpen sowie 
Automationslösungen. 
Und wie ist die Situation 
heute? „Mit nunmehr 40 

Jahren Erfahrung in der 
Herstellung von Lösungen 
zur Durchflusskontrolle in 
abrasiven, korrosiven und 
weiteren anspruchsvollen 
Einsatzgebieten wissen wir 
ganz genau, mit welchen 
Prozessen und Anforderun-
gen wir es zu tun haben“, 
erklärt der Experte. Raimo 
Lavikainen erlangte den Ti-
tel Master of Science im Be-
reich Energy Technology, Po-
wer Engineering an der 
Technischen Universität 
Lappeenranta in Finnland. 
Bevor er seine Tätigkeit bei 
Flowrox Oy begann, sam-
melte er internationale Ge-
schäftserfahrung in der Pa-
pier- und Zellstoffindustrie. 
„Aufgrund der reichen Er-
fahrungen, die wir im Laufe 
der Jahre aus verschiede-
nen schwierigen Anwendun-
gen gewonnen haben, sind 
unsere Ventile einzigartig“, 
weiß der Markt Manager. 
„Das Kernstück jedes unse-
rer Ventile, sei es ein 
Quetschventil oder ein Ab-
sperrschieber, ist das Flow-
rox-Elastomer. Dieses ist, 
ebenso wie weitere Gummi-
komponenten, der Schlüs-
sel zum Leistungserfolg der 
Flowrox-Ventile. Die Elasto-
mere verfügen über eine ex-
zellente Verschleißfestigkeit 
gegenüber Medien, die Fest-
stoffe oder abrasive Sub-
stanzen enthalten.“

Meilensteine 
Flowrox kann nicht nur auf 
eine lange Geschichte, son-
dern auf besondere Mei-
lensteine im Laufe der Ge-
schäftsentwicklung zurück-
blicken. Dazu zählt das 
Jahr 2009, in dem das Un-
ternehmen erstmals seine 
Schlamm-Absperrschieber 

Absperrschieber optimie-
ren, um dadurch den Anfor-
derungen in schwierigen 
Prozessen noch besser ge-
recht zu werden. „Wir wer-
den des Weiteren das  
Produktportfolio unserer 
Quetschventile ausbauen“, 
gibt Raimo Lavikainen ei-
nen Ausblick auf einen zu-
künftigen Meilenstein des 
Unternehmens. Es geht 
also mit viel Aktivität und 
Energie weiter: „2014 wird 
eins der arbeitsreichsten 
Jahre im Bezug auf Pro-
dukteinführungen. Es ist 
einfach großartig zu beob-
achten, in welch großem 
Umfang die Ergebnisse  

auf dem Markt präsentier-
te. „Dabei handelt es sich 
um eine Reihe von Wafer-
Mustern, geflanschten und 
Hochdruck-Absperrschie-
bern für den Einsatz in 
Schlämmen.“ Auch auf 
dem Gebiet der Forschung 
und Entwicklung hat sich 
Flowrox fortwährend bis 
heute weiterentwickelt. Für 
die Produktoptimierung ge-
hen die Mitarbeiter detail-
liert auf Kundenwünsche 
und Bedürfnisse der An-
wender ein. Basierend auf 
dem unmittelbaren Feed-
back aus der Branche 
konnte das Flowrox-Team 
die Konstruktion der  
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unserer Forschungs- und 
Entwicklungsarbeit dabei 
in unsere Produktreihen 
einfließen und realisiert 
werden!“
Auf die Frage hin, was Flow-
rox von seinen Wettbewer-
bern unterscheidet, sucht 
der Market Manager nicht 
lange nach einer passen-

Flowrox-Produkte finden in zahlreichen industriellen Prozessen ihren Einsatz

Der neue Flowrox SKW-Schlamm-
Plattenschieber
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vikainen konkretisiert: „Wir 
werden den gleichen Tower 
für jede Art von Antrieb ver-
wenden, egal ob handbe-
trieben oder manuell mit 
Getriebe, ob elektrisch oder 
hydraulisch; jeder Antrieb 
wird direkt am Tower befes-
tigt. Große pneumatische 
Antriebe benötigen ihre ei-
gene Befestigungsplatte. 
Eine zusätzliche Sicher-
heitsverriegelung des Schie-
bers trägt zudem zu einer 
stabileren und gleichzeitig 
sichereren SKW-Konstrukti-
on bei.“ 

Anwendungsbeispiele
Die Hauptanwendungsge-
biete für den SKW-
Schlamm-Plattenschieber 
von Flowrox sind Prozesse 
mit Medien, die Feststoffe 
oder abrasive Substanzen 
enthalten. Raimo Lavikai-
nen erläutert, dass dies 
„hauptsächlich industrielle 
Schlämme jeglicher Art um-
fasst. Vergleichbar mit den 
anderen Flowrox-Produkten 
zeigen sich die größten Vor-
teile des SKW-Schiebers 
beim Einsatz unter an-
spruchsvollen Bedingun-
gen. Diese Vorteile ergeben 
sich im Speziellen aufgrund 
des service-freundlichen 
Designs, der zuverlässigen 
Arbeitsweise sowie auf-
grund der langen Wartungs-
intervalle.“ Die Anwen-
dungsmöglichkeiten sind 
zahlreich und finden sich im 
Bergbau und in  
der Mineralaufbereitung, im  
Bereich der Energieerzeu-
gung, in der Zement- und 
chemischen Industrie sowie 
der Wasseraufbereitung 
und in weiteren Umwelt-

den Antwort: „Dort, wo die 
herkömmlichen Lösungen 
nicht ausreichend sind, 
konzentrieren wir uns dar-
auf, unseren Produkten und 
den entsprechenden An-
wendungen einen Mehrwert 
zu verleihen. Viele unserer 
Kunden arbeiten an abgele-
genen Standorten mit ex-
trem abrasiven und korrosi-
ven Medien. Sie sind auf 
Hochleistungsprodukte an-
gewiesen. Unser Ziel ist es, 
mithilfe zuverlässiger Pro-
dukte langfristige Partner-
schaften aufzubauen. Aus 
der Kooperation mit unse-
ren Partnern sollen die 
bestmöglichen Lösungen 
für den gesamten Pro-
zessablauf entstehen.“
Der Markt-Manager er-
gänzt, dass vor Kurzem Lö-
sungen zur automatisierten 
Durchflusskontrolle mit in 
die Produktpalette aufge-
nommen worden seien. 
„Das erste Fabrikat wurde 
erst in diesem Jahr vorge-
stellt.  Die sogenannte Flow-
rox Scaling Watch dient zur 
mathematischen Modellie-
rung und industriellen Mes-
sung von Rohren in Echt-
zeit.“ 

Neu im Sortiment: SKW
In diesem Herbst wird Flow-
rox sein neuestes Produkt 
auf dem Markt präsentie-
ren. Der SKW-Wafer-
Schlamm-Plattenschieber 
soll das Vorgängermodell 
ersetzen. Des Weiteren wer-
den zusätzliche Marktein-
führungen zum Ende dieses 
und zu Beginn des nächs-
ten Jahres die neue Platten-
schieber-Serie vervollstän-
digen, verrät Raimo Lavi-

kainen. „Wir haben hohe 
Erwartungen an unsere 
brandneuen Produkte und 
sind überzeugt, dass sie 
die Antwort auf den aktuel-
len Bedarf sind.“
Der Flowrox SKW wurde 
speziell für die Schwerin-
dustrie entworfen. Der Ven-
tilkörper besteht nun aus ei-
nem Guss, während sich die 
vorangegangene Generati-
on aus zwei miteinander 
verschraubten Hälften zu-
sammensetzte. „Dadurch 
reduzieren wir nicht nur die 
Anzahl der Teile, sondern 
vermeiden die Notwendig-
keit einer Dichtung zwi-
schen den Körperhälften“, 
lautet die Erklärung. „Dies 
wiederum führt zu einer er-
höhten Zuverlässigkeit und 
Lebensdauer des Ventils. 
Die Baulänge des Ventils 
entspricht dem Industrie-
standard.“
Der SKW-Schieber verfügt 
zudem über den neuen 
Lastverteilungsring, der ef-
fektiv eine Überkompressi-
on verhindert und gleichzei-
tig einen optimalen Betrieb 
der Ringhülse und der 
Schieberplatte, die in die 
Hülse integriert ist, garan-
tiert. Eine weitere Änderung 
findet sich in der Montage 
des oberen Ventilteils, des 
sogenannten Towers, an 
den restlichen Körper: Die-
ser Teil ist von oben auf den 
Körper geschraubt. Der An-
satz, den Tower auf die be-
arbeitete Körperoberseite 
zu schrauben, sorgt für eine 
sehr präzise und stabile Be-
festigung. Unabhängig vom 
jeweiligen Antriebstyp versi-
chert sie eine verlässliche 
Funktionsweise. Raimo La-

technologien. 
„Zum Standard des neuen 
SKW zählen der Lastvertei-
lungsring und die Ringhülse 
des Schiebers“, ergänzt der 
Flowrox-Mitarbeiter weitere 
Details. „Eine einfachere  
Installation wird dadurch 
gewährleistet, dass der  
Ring ein zu festes Anziehen 
der Schrauben verhindert. 
Dies könnte ansonsten 
schnell zu Beschädigungen 
des Ventilschiebers beim 
Schließvorgang führen.“  
Ab diesem Herbst ist der 
neue SKW auf dem Markt 
erhältlich.

Blickwinkel International 
Flowrox ist auf der ganzen 
Welt vertreten. Das Unter-
nehmen verfügt über Toch-
tergesellschaften in Linthi-
cum im US-Bundesstaat 
Maryland und in Sydney, 
Australien, sowie im südafri-
kanischen Johannesburg. 
Des Weiteren können Flow-
rox-Kunden von einer loka-
len Präsenz in Moskau, 
Russland, und in Shanghai, 
China, profitieren. Im indi-
schen Mumbai sowie in Ma-
nama, der Hauptstadt des 
Königreichs Bahrain, befin-
den sich Verkaufsbüros des 
Unternehmens. „Zusätzlich 
hat sich Flowrox ein globa-
les Vertriebsnetz aufgebaut, 
mit dessen Hilfe etwa 80 
Länder erreicht werden“, 
fügt Raimo Lavikainen ein 
weiteres Detail, das den in-
ternationalen Blickwinkel 
von Flowrox charakterisiert, 
hinzu. „Mithilfe unserer ver-
schiedenen Standorte auf 
der ganzen Welt verfolgen 
wir das Ziel, so nah wie 
möglich am Kunden zu sein. 

Wir sind zudem fortwäh-
rend mit der Stärkung unse-
res internationalen Ver-
kaufsnetzes beschäftigt.“ 
Ein weiterer Schritt zum 
Kunden hin, egal, auf wel-
chem Teil der Erde er sich 
befindet. 
Ein Blick in die Zukunft ver-
rät, dass es auch auf lange 
Sicht die Hauptaufgabe des 
Unternehmens sein wird, 
die Kunden mit Flowrox-
Ventillösungen von höchs-
ter Qualität und bestem 
Nutzen zu versorgen, die für 
den Einsatz in anspruchs-
vollen Prozessanwendun-
gen ausgelegt sind. „Über-
tragen auf die Praxis bedeu-
tet dies, dass wir als 
Flowrox-Team ständig über 
die aktuellen Bedürfnisse 
unserer Kunden informiert 
sein müssen, um mit ent-
sprechenden innovativen 
Lösungen schnell darauf re-
agieren und so die Leis-
tungsfähigkeit unserer Kun-
den steigern zu können“, 
weiß der Markt-Manager für 
Ventile. Und das ist nur 
möglich, wenn man dabei 
so nah wie möglich am  
Kunden ist. 


